
„die diamantenfee“:
eine zauberhafte Ballettshow

Rathausöff nungszeiten
an den Faschingstagen
(pm). Am Rosenmontag, 8. Februar, sind 
die Mitarbeiter der Stadtverwaltung zu 
den gewohnten Zeiten für die Bürger da. 
Am Faschingsdienstag, 9. Februar, sind 
sämtliche Dienststellen der Stadtver-
waltung einschließlich des Bürgerbüros 
nur vormittags bis 11 Uhr geöff net. Ab 
Mittwoch, 10. Februar, gelten dann wie-
der die üblichen Öff nungszeiten.

Cdu hemsbach:
schlachtfest am 31. Januar
(cdu/rsb). Für das traditionelle 
Schlachtfest des CDU-Stadtverban-
des am Sonntag, 31. Januar, ab 11.30 
Uhr im Pater-Delp-Gemeindehaus in 
der Gottlieb-Daimler Straße 2 laufen 
die Vorbereitungen auf Hochtouren. 
Neben den Schlachtplatten und Brat-
würsten wird es auch Kaffee und Ku-
chen geben.
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Ballett-show des tV 1981 hemsbach in der stadthalle Weinheim

Fünf edelsteine, viele mystische sagengestalten und eine traumhafte diamantenfee
Weinheim. (ib). Das Ballett-
Stück „Die Diamantenfee“ 
war der gelungene Auft akt des 
125-jährigen Jubiläums des 
TV 1981 Hemsbach. Um die 
70 Tänzerinnen im Alter von 
gerade erst vier bis 19 Jahren 
nahmen die Zuschauer mit auf 
eine spektakuläre Abenteuer-
reise.

Die Geschichte: Nach dem Tod 
ihrer Mutter macht sich Königs-

tochter Diaminia, gespielt von 
Lotte Basler, auf eine fantas-
tische Reise. Um das Amt als 
Feenkönigin des Geistes über-
nehmen zu können, muss sie 
zuerst die Bedeutung der Dia-
manten verstehen, welche die 
Elemente des Universums dar-
stellen sollen: Luft , Erde, Feu-
er und Wasser. Auf ihrer Reise 
begegnen Diaminia vielerlei far-
benfrohe, fantasievolle Wesen 
und sie muss einige Abenteuer 
bestehen.
Die Bühne der rappelvollen 
Stadthalle Weinheim war ein-
einhalb Stunden lang in bun-
ten, abwechslungsreichen Zau-
ber getaucht. Die Leinwand 
zeigte Fantasielandschaft en 
von Wäldern, Bergen, Wiesen 
und den Wolken. Und entspre-
chend änderten sich auch die 
von Martina Marks liebevoll 
gestalteten Kostüme der Dar-
steller. Neben den anmutigen 
Feen Awena (Marie Lea Tas-
to), Edana (Leah Pfaff ), Findril-
la (Carolin Kronauer) und Nau-
tilla (Emily Marie Büchner) traf 
man auf bunte fl atternde Para-
diesvögel, zauberhaft e Elfen, 

spannende Feuerkobolde und 
fröhlich planschende Wasser-
nymphen. Alle Darstellerinnen 
tanzten mit Herz, Spaß und Lei-
denschaft  und selbst die Kleins-
ten unter ihnen waren hoch 
konzentriert. Sie wurden von 
den älteren Tänzerinnen lie-
bevoll eingebunden. Die Feen 
geizten zudem nicht mit pro-
fessionellem Spitzentanz. Alle 
zeigten insgesamt eine sensati-
onelle, überzeugende Show, die 
vom Publikum nach jeder ein-
zelnen Darbietung mit Applaus 
honoriert wurde. Am Ende der 
Geschichte hatte Diaminia alle 
Diamanten gefunden und konn-
te von ihrem Vater zur Königin 
gekrönt werden. Die Zuschauer 
waren nicht mehr zu halten und 

es folgten minutenlange „Stan-
ding Ovations“. Cheft raine-
rin Rachel Jackson-Weingärt-
ner hatte die Idee zu „Die Dia-
mantfee“, ihrer bereits dritten 
Ballett-Show. Es war allerdings 
die erste Show, die in der Stadt-
halle Weinheim aufgeführt wor-
den war. Die Tanzlehrerin hatte 
sowohl Choreografi e, künstleri-
sche Leitung und die Umsetzung 
übernommen. In Hemsbach 
unterrichtet die im englischen 
Yorkshire geborene Rachel Jack-
son-Weingärtner bereits seit 15 
Jahren und brachte im letz-
ten Jahr die „Penguin Tappers“ 
sogar bis zum Weltmeister-Titel.

Info:
„Die Diamantenfee“ kann 
demnächst auf DVD zu 
einem Unkostenbeitrag 
erworben werden.

iDie Bildergalerie zu diesem Bericht auf
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